
Serie V3

Direktion: Ludwig Zimmermann

Kanrstag, den 14. Movernbsr 1903: . ^

Wilhelm Tell

Schauspiel in 5 Auszügen von Friedrich von Schiller. — Spielleitung: Wilhelm Hellmuth-Briim.
Personen:

Hermann Geßler, Reichsvogt s Wilhelm Hellmuth¬
in Schwyz und Uri . . . ^ Bräni

Werner, Freiherr von Atting- / vi. Rudert Tchlis-
linusen, Bannerherr . . . ^ mnnn-Brnndt

Ulrich von Rudeuz, sein Neffe . Hermann Rasenberg
Werner Stauffacher
Itel Reding
Hans auf der Mauer
Jörg im Hofe
Just von Weiler
Walter Fürst
Wilhelm Tell
Rüsselmann, der Pfarrer
Petermann, der Sigrist
Kuoni, der Hirte
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold vum Mclchthal
Kunrad Bnumgnrten
Meier von Snrnen
Struth von Winkelrieth
Klaus von der Flüe
Burthart am Bühel
Arnold von Sewo.
Iennh, Fischerknabe

Land¬
leute
aus

Schwhz

aus
Uri 1

aus
Unter-
walden

Heinrich Gärtner
Ernst Winter
Peter Kirschbcmm
Karl Zanders
Iahn Hofknecht
Egon Hedeberg
Toni Zimmerer
Ernst Bednu
Stefan Buckreuß
Ernst Herz
Alfuns Schühendorf

l Robert Weberg
' Paul Hagemnnn

Ernst v. d. Heyden
Hugo Lazat
Karl Linke
Peter Morschhäuser
KorneliuS Dobsky
Karl Deußen

Hcdwig, Teils Gattin, Fürsts
Tochter ........ Sophie Heumann

Berta von Bruneck, eine reiche
Erbin.........Carla Mann

Hilde Mosebach
Bäuerinnen

Tells Knaben.

) Margarete Lazak
> Frida Meyer
^ Grete Bedau
/ Käte Creuzburg
1 Kl, Hofknecht
s Franz de Paula
^ Iahn Hoflnecht

Armgard
Mechthild
Glsbeth
Hildegard
Walter V
Wilhelm /

UZ^dt ^ ^^^^ .
Rudolph, der Harras, Geßlers

Stallmeister ...... Hugo Lazat
Johannes Parrieida, Herzog von

Schwaben .......Oswald Wolf
Stützt, der Flurschütz .... Willi Wagner
Der Stier von Uri..... Franz Riet
Erster > landenbergischer s Ernst Heininger
Zweiter / Reiter ^ Iahn Hofknecht
Der Frohnvogt...... Stefan Buckreuß
Der Steinmetz ......Willi Wagner
Ein Ausrufes.......Iahn Hoftnecht
Erster 1 ^„.^. / Emil Schwulst
Zweiter / ^'^ - - - - ^ M,^tz ^„^
Eiu alter Mann...... Carl Gericke

Clotilde Rechnitz
Seppi, Hirtenknabe ..... Franziska Koch
Gertrud, Stauffachers Gattin . Helga Bnllh

Barmherzige Brüder, Lnndleute, Männer und Weiber aus den Waldstütten
Nach dem 2. Auszüge findet eine längere Pause statt.

----------------- Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen. -
Umbefetznngen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

I. Rang-Proszenium .
Parkett-Proszenium .
I. Rang-Balkon . .
I. Rnng-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis?
I. Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen. . . .

5chausvielvreise:
Mk. 6,-

„ 4,50
„ 3,50

„ 3.^

Parkett, Reihe 8 bis 12
Stehparkett .....
II. Rang-Balton . . .
II. Rang-Seitenlogen .
Parterre ......
Galerie ......

Mk. 2,50
1,50
1,25

0,50

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Die Tageskasse, Thcnterstraße, ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Galeriekasse ist nur abends eine halbe Stunde vor Veginn der Vorstellung geöffnet.

Kassenöffnung 67« Uhr Einlaß 7 Uhr Anfang 7V- Uhr Ende nach 11 Uhr"

Sonntag, den 13. November 1903,
HM" abends 7 Uhr: "WH Serie V4

Tannhimfer
und der Sängerkrieg auf Wartburg.

Romantische Oper in 3 Aufzügen von R. Wagner.

Serie ^F

nachmittags 2'/2 Uhr: "MV
Vollisiümlickie Vorstellung zu ermäßigten Preisen,

Heimat
Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermnnn.

Montag, den I«. November 1903

Rigoletto
Oper in 3 Akten von G. Verdi.

All» ül?<«-l»o^«»4i»H»<^» Tosca, Musikdrnma in 3 Akten von V. Sardou, L. Illica und G. Giacosa.
AN AUlvrirltUNU.. Deutsch von Max Kalbeck, Musik von G. Puccini.

Der Tugendhof, Lustspiel in 4 Aufzügen von Richard Skowronnek.
Kater Lampe, Komödie in 4 Akten von Emil Rosenow,

Tic Vcinbfolgnng des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen. "MD



<

l"
Aus der Weaterwelt.

Der Scheidungsprozeß, den Madame Nsjane gegen ihren Gatten, Herrn
Porel, Direktor des Vaudcvillc-Theaters, angestrengt, bildet das Tagesgespräch in Paris.
Die Berichterstatter haben vergebens versucht, die Künstlerin zu veranlassen, die Gründe
klarzulcgen, die sie zu diesem Schritte getrieben. Aber nun ist endlich der Schleier gelüftet.
Eine Freundin der Nsjane hat sich bemüßigt gesehen, einem Interviewer reinen Wein ein¬
zuschenken. Nach dieser Darstellung soll eine — Kartenschlagen» an all dem Unheil schuld
sein. Madame Nßjanc ließ sich unmittelbar vor einer Prcmiöre, in der sie die Titelrolle
spielen sollte, von einer Kartcnschlägcrin das Schicksal des Stückes prophezeien. Die
Kartenschlägerin prognostizierte einen sensationellen Erfolg, der auch eintrat, fügte aber
hinzu, daß die Künstlerin gezwungen sein werde, von ihrem Gatten sich scheiden zu lassen.
Diese Prophezeiung machte auf Madame Xsjane einen tiefen Eindruck, und da ihr die Scheidung
als ein unabwendbares Verhängnis erschien, so suchte.sie nach Motiven, die den Schicksals-
spruch rechtfertigen sollten. Und sie fand tatsächlich Motive. Nach dem Lo6s ^l^olSan
darf eine Frau ohne die Zustimmung ihres Mannes keine geschäftliche Transaktionen vor¬
nehmen, und demgemäß mußte auch die Künstlerin bei dem Abschlüsse von Gastspiclvcrträgen
die Genehmigung des Herrn Porel nachweisen. Madame Nsjane fand, dau ihre Indi¬
vidualität in der Ehe unterdrückt werde, und auf diese Weise war der Anstoß zu allerhand
Mißhelligtcitcn gegeben, die in der Diva den Entschluß reiften, die Scheidung, gegen die
sich Herr Porel sträubte, zu erwirken. Die Kartenschlägerin hat also Recht behalten.
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am ÜMpüMMl. LLk3Mß8 Veill- uns Ml-Nntaurant M Zuter üücdß

Bauers Wem-staus „Kanza" erat ^ao,l5tr.
Vornehm«, mit allem llomlort «»uzgezwltetez«ezwuremt I. Nange«. vinerz u. Soupers von 2 M. an

Möbe!Mbsil<6ebs. Laues
llüwLr8li-2.3!;s16 I»i)^8«l.F>tt«^ liülu6i'8tt'l>,88^

Kstt! Liedrecht6r2den5tr<»55e
an äer

KönigTbrücKc
LlÜ88te8 8p6Mt!3U8 ßles- DgMLIIilÜtß
Vornslimswr Lesolimaelc H Liüigzte preise

MMMl. g IuK.1 «Hri rlit« MildMtl, 8

-:- üälMWM8
von »nr «i»t^il»»»lll«il I^»I>iiK»t«n

?«>«l»i<>n 2776 — cloLl'ünciot I8S8
»erm. ZoneüenKerg ?«,

5^ 3. !>u!l5tmng H cie. 5^

""n" dU55elzchl055chen Nheinpromenixle am llurgplatl
2M!n, u.5t2cl!t>)e2!c!-(clurch ä. Mll>)>ensts.>
Renommierte l^üche u. KeNer, 3ouper5

5chön5te u. ilparlezte weinkneipe am ganzen Nheinstrom ^ Nachmittagz:<^»t« ^ Ind.: kngelb. oxenlortjr.

MMM vßZßta!
z»>i^8»«s z«!>lWzl>,im ^«""«

M!>!ck°l! s>>U°l! zLliüN?
r>. füttsrers
Lez!c>!!8M2zz2ze,

üex! Dnttsrn«« 1^8tiss«i
Ukkrk üuiLQ NWKtro-
Iv»e unter Okiknti«,

?eillZt«i uncl vorueum^ter
?riLier-, ll^ui^ur«-, ?ärd«> u.

l"l. lüttere«-, 8tM. iMliaük

cosnellU5'(M
(clce «önigLclllee und schixlouizlr.

angenehmerSamNien-öusentdalt

V<><»»^^!^H<»^»l/H H»l»^«W»H»!» »̂><»»»»>»»!>!»»»l<<><»^»!»l>
^> "-^

Lei-ßei-8ti-2886 35 c> l'elepkon !^r. 232
Vor u. me!> dem Ilieatsl: ^l!8gewä!i!te 8nuper8

llni H,pnIIa-1'Ii«kt«r

8e8ll^l8lel'l.enllep8I.einen- unc< Wäzelie-KuZgtattlmgz-lVlagÄ?!»

ksrnlipreoli«!' Kr, 4IL9

^iKÄH^SilU«: V»l«I-, V«»»«?lt- »». Ij^^»Z»K«IKHV«ilR« (Hir«li«r Import)
Nedte?roäulltß der ^VLiubsr^e äer Kstl. ?loäul!t,io!i8län<l6i, Ii«i voll«»' OurÄutie tür u»turr«iil« 1'ru,!iIi«U'
»iifte, »1» 8t8,rl!Nll^8ii!itt6l turlliknIiL u, Nckouv^IsZ^LlltLu von äl^tl. H.utoiMton omptolilen, Icli utk. Zoledo
ilu, U2o!i8l,olioiiäoii?rßi8Lu: Ldoriv V. I,2N—5,—, Nkäeir», v, 1,25—6,—, ?oit^6iu v. 0,9N—6,—, Nl,In,A», v,
1,20—3,—, Nßälxinkl-IoKavLi v. 1,60—4,—,it,3,1i<3ui8i:llsll(!tor illtßl^oill, außsuelim 8li83lid!, voll n, KlÄtti^,
intol^o <I«8 l»oll«ill!i3en^e!>»lto8 tül!tlU»t»i'l>l«8Liil2U8liiz)t!5uIßu, 1,20, 8ämt1.iii'/<I,tit1,,i,I)ü38ol!lolt'tr
2»,u8. 8«,llr-,No8s1-, Nlioill-, äoutZoliou,ir»,u2,Nutiv., 88.!ut1.doivoller<HÄ,r»,utief.Neinlleit. ^.uZt. ?lßi8l.«, I),
I?«K«Iii»»l»«lI <l»«I»i»»«ii, ^V«ii»ß^«»»I»»i»«ll««»8, Il»Ü88«I«l>»rl, 6ostliS8tr. 9. lelepnou 355

DiuLlv vnu ?. (^irllläet A Oi«,, llü^zeldorl.



2M llMpMIMKNl. LLll3NÄ88 V6M- UUll Lißl-NL8!3IIIMt M ZMßl llÜcllß

Vornehm«, mit allem lioml«

Möbel
ilüIuLrZtr^ZÄL 16 —

5rlti cleb
siM'l.iW!'

ln>«p>ion 2776 — L«sW^

5^
Maeutzch« ^««^^Veindauz

r!. sÜttßI'SI'5

N. lütterer,!

6raf )«aoll5ts.
r« u. soupers von 2 m. 2»

--^

ulsn I^acKt.
35 ° l'elepkon ^r. 232
ztel: üuzgewälilte Zoupei's

28L!lS'Hu88wttuNg8-lV!2g2^il1

8ÜÄ^^«ilRS: L^»<Sl-^ZZ«»»V?t- U. Z^/»»««^VOi«K« (<Iir«,llter Import)
Nedto ?roänKtL der ^Veindei^e äer betr. ?rc>ä,u!lti<>!!8l3.uäei,l»ei voller <Hur»utie lür naturreine Ir»li!)eu>
8»fte, »I« Ztäelliiii^Liuiltel lüi3r»,iilce u H,e!:t>uv».lL32eiiteuvon äi^tl. ^utorKHteii swptolileu, leli ull. 8oIeIiL
2U u»ei>8t,Lli8i!ä6ii?rei86u: 8derrv v. 1,20—5,—, Nlläeir«, v, 1,25—6,—, ?urtv?Liu v. 0,90—6,—, NnlkAa v,
1,20—3,—, Uß<1i2i!!U,I'I"ok8,vLi v. 1,60—4,—,it«,1iem8<:tl8l roter ^ü,te1^eill, 2,uAeued,ill 8Ü38lied,vaI1u,!ill>,tti^
intol^e »le» I>oneul!i«enAe!!»1te« turItlllt»i'»iV3eQl2ueiiiiiied1ell, 1,20, 38,mt1,iu'/4l,trü,,i,I)ü33e1ä<>rttr
H2118, 8»,llr-, U«8s1-, NliLill-, äeut8clie u, trau?. Notw., 88,mt1. bei voller ksarautie t. Ilelnneit. ^.U8t, ?rsi3l, 2,1).
I^«iÄin»,»H N«I»il»«ii, ^V«ll»3r»»»b»iulll,i»K, Vü«»«IÄ»Dt, 6o«tIiS8tr. 9. lelepliou 355

vruelv von ?, Ui»l>,iä,«t ii lli«,, Uü^zsldoil, 3^
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